
 
Wir können miteinander verbunden bleiben: 
 

Jeden Mittwoch wird es einen Impuls und jeden Sonntag einen Predigtimpuls 
geben, der auf unserer Homepage https://www.alt-

katholisch.de/gemeinden/gemeinden/mannheim-ludwigshafen-hessloch.html 
sowie auf Facebook:   Alt-Katholisch Mannheim und Ludwigshafen 
eingestellt wird. 
 
Es gibt auch eine WhatsApp Gruppe „einfach nur beten“, auch dort werden 
täglich Impulse und Gebete eingestellt. Im ökumenischen Miteinander der 

Kirchen werden hier auch virtuell täglich um 18:55 Uhr unsere Kirchenglocken 
der Schlosskirche und der Erlöserkirche läuten, die uns zum gemeinsamen 
Gebet einladen. Wer in dieser Gruppe dabei sein möchte, kann sich über 
WhatsApp bei Sonja Barth 0172-9858677 melden. 

 
Neben dem Miteinander Sorgen teilen und Füreinander beten wollen wir 

auch Einander praktisch helfen.  
Besonders bei der Kinderbetreuung und beim Einkaufen, aber auch in anderen 
Feldern ist immer wieder praktische Hilfe gefragt. Bieten Sie deshalb doch bitte 
anderen Ihre Unterstützung an, wenn Sie die Möglichkeit dazu haben. Haben Sie 
aber auch den Mut andere, wenn nötig, um Unterstützung zu bitten.  
Sie können in diesem Fall auch gerne im Pfarramt oder den Kirchenvorstand  

über Sonja Barth 0621-813866 anrufen  –  wir versuchen, soweit es uns 

möglich ist, Hilfe zu organisieren. 
 
Kollekten  

So, wie unsere Gottesdienste ausfallen, entfallen natürlich auch die 

entsprechenden Kollekten. Mit unserer diesjährigen Fastenaktion unterstützen 
wir auch ein Projekt unserer anglikanischen Schwesterkirche in Mosambik, das 
sich an Menschen richtet, die ihre Heimat verlassen mussten. Flucht stürzt 
Menschen nicht nur in materielle Not, sondern oft auch in psychische, denn auf 
der Flucht müssen viele schreckliche Erfahrungen machen. Um diese 
aufzuarbeiten, hat die anglikanische Ortskirche in Mosambik das Projekt Healing 
Memorys ins Leben gerufen. Therapeut*innen bieten ihre Hilfe an, um mit den 

Menschen dort ihre Erinnerungen und Traumata zu verarbeiten. 
Das Spendenkonto des Bischöflichen Ordinariats:  
IBAN DE38 3705 0198 0007 5008 38, Stichwort: Mosambik  
 

Für die Spende an unsere Gemeinde anstelle der Kollekte gilt unsere 
Bankverbindung:  IBAN DE72 6005 0101 7496 5005 88 

 

Vielen Dank! Im Namen der Kirchenvorstände  

 

Bleiben Sie gesund! 
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„Ausnahmezeit in unserer Zeit“ 

 

 
Viele Termine ob Feste, Konzerte oder Veranstaltungen unserer 
Kirchengemeinde müssen bis auf Weiteres verschoben werden.  
Doch es kommt auch wieder die Zeit nach Corona, die wir alle 
herbeisehnen. Dann werden wir versuchen manche ausgefallene 
Veranstaltungen nachzuholen. 

 

https://www.alt-katholisch.de/gemeinden/gemeinden/mannheim-ludwigshafen-hessloch.html
https://www.alt-katholisch.de/gemeinden/gemeinden/mannheim-ludwigshafen-hessloch.html


 
Liebe Gemeinde, 

es sind mehr als ungewöhnliche Zeiten, in denen wir uns gerade befinden. Von einer Woche auf 
die nächste war plötzlich alles anders: die Kinder zuhause, Geschäfte geschlossen, Homeoffice 
für viele Angestellte, Existenzangst für Selbstständige und Berufstätige, 
Kontaktbeschränkungen und der Verlust der Bewegungsfreiheit, wie sie für uns völlig 
selbstverständlich war. Wer von uns hätte am Anfang des Jahres damit gerechnet, dass sich 
unser Leben in solch kurzer Zeit so radikal ändern würde?! Und über allem steht die bange 
Frage nach der Gesundheit – unserer eigenen, aber auch der unserer (vor allem älteren) 
Familienmitglieder, Nachbarn und Freunde. Es ist eine mehr als ungewöhnliche Zeit, die so 
viele unterschiedliche neue Erfahrungen und Gegebenheiten mit sich bringt. Die Erfahrung der 
Einschränkung unserer Freiheit, die Erfahrung des Alleinseins und vielleicht sogar der 
Einsamkeit, die Erfahrung der Nicht-Planbarkeit, die Erfahrung von Egoismus und 
Hamsterkäufen, aber auch die Erfahrung unglaublicher Solidarität und Hilfsbereitschaft, die 
Erfahrung von Entschleunigung im Alltag, und die Erfahrung der Wertschätzung, die in diesen 
Tagen all jenen entgegengebracht wird, die sie eigentlich schon immer verdient hätten, weil sie 
für andere da sind und dafür sorgen, dass unsere alltägliche Versorgung gewährleistet ist. 

Es ist eine mehr als ungewöhnliche Zeit. Und ich bin sehr dankbar, dass ich in dieser Zeit in 
einem Land wie dem Unseren leben darf. In einem Land, in dem die Politik alles versucht, um 
möglichst viele Menschenleben zu retten. In einem Land, in dem zusätzlich zehntausende 
Intensivbetten geschaffen werden, damit alle bestmöglich behandelt werden können. In einem 
Land, in dem Gesetze im Eiltempo geändert und Milliardenhilfen verteilt werden, um die 
finanziellen Auswirkungen zumindest abzufedern. Es ist eine mehr als ungewöhnliche Zeit, auch 
für unsere Kirche und unser Gemeindeleben. Keine gemeinsamen Gottesdienste in der Kirche, 
kein Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst, keine Gruppentreffen, keine Konzerte und keine 
Sitzungen und Tagungen. Aber auch in diesen ungewöhnlichen Zeiten, sind wir natürlich für 
Euch/ für Sie da! Sie erreichen uns im Pfarramt unter 0621 / 21 363 oder 0171/ 21 363 13 und 
per E-Mail (unter mannheim@alt-katholisch.de). Ungewöhnliche Zeiten verlangen auch in der 
Kirche ungewöhnliche Wege. In diesem Gemeindebrief finden Sie einige Angebote, wie wir 
auch in diesen Zeiten, trotz räumlicher Trennung, im Gebet verbunden bleiben, miteinander 
Gottesdienst feiern und Gemeinschaft erfahren können. 

 

Liebe Gemeinde, so ungewöhnlich und schwierig die Zeiten momentan auch sein mögen, als 
Christen dürfen wir auch in diesem Jahr der Botschaft des Osterfestes trauen, dass das Leben 
am Ende siegen wird und dass wir auch in dieser schwierigen Zeit in Gottes Händen geborgen 
sind. In einem Kirchenlied heißt es:  

Meine Zeit steht in Deinen Händen. Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in Dir. Du gibst 
Geborgenheit, Du kannst alles wenden, gib mir ein festes Herz, mach es fest in Dir. 

Sorgen quälen und werden mir zu groß, mutlos frag ich was wird morgen sein? Doch Du liebst 
mich, Du lässt mich nicht los, Vater Du wirst bei mir sein. 

Diese Hoffnung und dieses Vertrauen wünsche ich Euch und Ihnen von ganzem Herzen!                

Wir feiern jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst den wir übertragen 
wollen. Ihr könnt / Sie können über den Computer oder über die Einwahl per 
Telefon teilnehmen. 
 

Wer über den Computer teilnehmen möchte, muss (wenn das Programm Zoom 

bereits installiert ist) nur folgenden Link eingeben und sollte ohne weitere 
Passworteingabe in den virtuellen „Gottesdienstraum“ gelangen. Bitte erst 
zwischen 9.55 Uhr und 10.00 Uhr hineinschalten und daran denken: Wer die 
Kamera eingeschaltet hat wird auch zu sehen sein! 
https://us04web.zoom.us/j/7170603505?pwd=NHdML1pOMEh2NC8ya
jYvOUVjOHdoQT09 
 

Falls Zoom noch nicht installiert ist, kann es sein, dass man das Programm 
zunächst herunterladen und die Meeting-ID eingeben muss. (Meeting-ID: 717 

060 3505 / Passwort: 669192) 

----------------------------------------------------------- 
Wer sich über das Telefon einwählen möchte, der muss zunächst eine der 
beiden folgenden Telefonnummern wählen: 
069/ 50502596 oder 030/ 5679 5800 
 

Eine Computerstimme gibt dann Schritt für Schritt weitere Anleitungen: 
Zunächst wird nach der Sitzungsnummer-ID gefragt. Bitte folgende Nummer 
eingeben 717 060 3505 und dann die # -Taste drücken 
  

Die Frage nach der Teilnehmer-ID kann man mit dem erneuten drücken der #-
Taste überspringen (wird auch angesagt). 
 

Danach muss nur noch das richtige Sitzungs-Passwort eingeben werden: 

669192 und erneut die #-Taste gedrückt werden - und schon ist man beim 
Gottesdienst dabei.  
----------------------------------------------------------- 
Während des Gottesdienstes werden alle Teilnehmer*innen stummgeschaltet, 
weil sonst die Geräuschkulisse zu stark ist und durch die 
Übertragungsverzögerung ein gleichzeitig übertragenes Singen und Beten nicht 
funktioniert. Aber alle sind ganz herzlich eingeladen, zuhause mitzubeten und 

mitzusingen – in dem Wissen, dass wir das zwar getrennt und doch gemeinsam 
und gleichzeitig tun! Vor und nach dem Gottesdienst kann man aber durchaus 

miteinander kommunizieren - wenn die Technik funktioniert. 😊Sollte es 

Probleme mit dem Einwählen geben, so meldet Euch bitte nach dem 
Gottesdienst, damit wir die Schwierigkeiten bis zum darauffolgenden 
Gottesdienst lösen können. 

Und noch ein Hinweis für alle, die sich über das Telefon einwählen: Nach Ostern 
wird es die Möglichkeit einer vereinfachten Einwahl geben, bei der Sie dann 
nur noch eine Telefonnummer wählen und sonst nichts mehr eingeben müssen. 

Bitte fragen Sie im Pfarramt nach Ostern nach, dann werden Sie die Nummer 
erhalten. Zum Zeitpunkt der Entstehung dieses Gemeindebriefs war sie leider 
noch nicht bekannt.  


